
 

Herzlich Willkommen,  800.000 Schilling-Osterhase für Slumkids in Nairobi 
 Dieses Ostergeschenk wird die Slumkinder in Nairobis zweitgrößten Slum Mathare noch lange begleiten. Fast 800.000 kenianische 
Schilling, umgerechnet 7.500.- Euro, haben österreichische Spender in den letzten Monaten gesammelt. Der Verein 
SlumKinderKunst hilft kenianischen Künstlern, den Slumkindern Selbstvertrauen zu schenken und Schulbildung zu erleichtern. So 
wird für viele Kinder ein erster Schritt aus dem Slum heraus möglich. Botschafter Mag. Christian Hasenbichler: “Ich bin ziemlich 
beeindruckt, was mit wenigen Mitteln erreicht wird!“ (Interview als mp3-file erhältlich.) Der Feuereifer, mit dem die Kinder, 
darunter auch Aidswaisen, Malen, Zeichen, Theaterspielen und Musizieren lernen, ist unglaublich. 
  

Vereinsobmann Dr. Elmar Kuhn, Obfrau Dr. Regina Potocnik, Künstler Jacob Ezigbo und Botschafter 
Mag. Christian Hasenbichler beim Überreichen des Spendenschecks an die Slumkinder in Mathare 
Mp3 Interview mit Botschafter Hasenbichler zum Download unter www.slumkinderkunst.at 

  

 Botschafter Hasenbichler übernimmt Ehrenschutz für SlumKinderKunst  
Spontan hat er für das ganze Projekt SlumKinderKunst in Nairobi den Ehrenschutz übernommen. Vereinsobmann Dr. Elmar Kuhn 
bei der Übergabe der Spenden im Slum Mathare: „Unsere Spender schaffen die Voraussetzung dafür, dass die Kinder ein Lächeln 
in den Augen haben, Hoffnung im Herzen und die Bedeutung von Bildung für ihre Zukunft begreifen lernen.“ Ehrenamtlichen 
Helfer im Slum unterstützen die Kinder und überwachen die Hausaufgaben. Wichtig ist auch, die Eltern geduldig davon zu 
überzeugen, ihre Kinder zur Schule gehen zu lassen. Der Besuch des Botschafters im Slum hat viel dazu beigetragen, dass auch 
ihnen die Bedeutung des Projekts verständlich wird. 

 
Obfrau Regina Potocnik übt fleissig das Trommeln - mit den neuen Trommeln, die durch unsere Spenden endlich angeschafft werden konnten. 
Ehrenamtliche Musiker üben mit den Slumkids. 

  
15 Euro schenken 50 Slumkids einen vollen Magen – Projektpaten gesucht! 
Durch die österreichischen Spenden konnte bei den Kunstkursen das Mittagessen sichergestellt werden. Denn die meisten Kinder 
kommen mit leerem Magen zu den Kunstkursen. Oft reicht es nicht einmal für eine richtige Mahlzeit am Tag. 15 Euro für 50 Kinder. 
Und es kommen zu jedem der Kurse mehr Kinder, neben dem Samstagskurs gibt es inzwischen auch Musik-, Trommel- und 
Theaterkurse während der Woche. Immer sind es kenianische Künstler, die den Slumkids Unterricht geben. Und dann mit ihren 
Kontakten dafür sorgen, dass die Kinder bei Firmen- und Geburtstagsfesten, auf Vernissagen und Festen Gelegenheit bekommen, 
mit ihren Darbietungen in Tanz und Musik ein wenig Geld zu verdienen. Oft ist das das erste selbstverdiente Geld. Und immer 
mehr, als einfache Handlangerarbeiten bringen würden. Das stärkt das Selbstvertrauen in eine bessere Zukunft. Nur – mit leerem 
Magen lernt sich so schlecht. Daher starten wir aus diesen Erfahrungen eine neue Dauerspendenaktion: 15 Euro füllen 50 leere 
Kindermägen. Jetzt Projektpate werden mit Dauerauftrag. Monatlich 15 Euro, damit Kinder satt werden, Farben und 
Musikinstrumente gekauft werden und die Kunstkurse weitergehen können. Damit das Programm von SlumKinderKunst 
weitergehen und intensiviert werden kann. 
  
SlumKinderKunst ist der österreichische Förderverein für die Slumkinder von Nairobi, der sich für Hoffnung, Würde, 
Kreativität und Hilfe zur Selbsthilfe der vier bis 12-jährigen Kinder in Nairobis Slums einsetzt. Die Kunstprojekte von 
SlumKinderKunst öffnen den Kindern die Tür in eine neue Welt. Unterstützt wird die Arbeit des kenianischen 
Künstlers Jacob Ezigbo und seines ehrenamtlichen Teams vom Verein Watoto Wa Kwetu. 
SlumKinderKunst| Slumkindern Hoffnung schenken | www.slumkinderkunst.at 
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